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Vorwort

Dieses Buch wurde erstmalig 1970 im J. A . Barth-
Verlag, Leipzig verlegt. Inzwischen liegen sieben
Auflagen sowie Übersetzungen in verschiedene
ausländische Sprachen vor. Nachdem auch die
letzte Auflage vergriffen war, bot sich die Heraus-
gabe einer 8. Auflage an, die nun erstmalig beim
Georg Thieme Verlag in Stuttgart erscheint.

Das sich rasch weiter differenzierende Wissen,
insbesondere hinsichtlich der Ernährungsthera-
pie und ihrer Besonderheiten bei einzelnen
Krankheiten, speziellen Stoffwechselsituationen
und neuen Erkenntnissen in einigen medizini-
schen Spezialgebieten, erforderte eine sehr
gründliche Überarbeitung des Buches. Neben den
bisher bewährten Autoren, die schon in früheren
Auflagen ihr Spezialgebiet dargestellt hatten, ist
es uns gelungen, neue national und international
anerkannte Experten für eine Mitarbeit zu gewin-
nen. Das Kapitel Wasser-, Elektrolyt- und Säuren-
Basen-Haushalt ist weiterhin ein wesentlicher
Bestandteil des Buches. Neu hinzugekommen
sind die Kapitel Künstliche Ernährung aus ethi-
scher sowie aus der Sicht des Gesundheitsmana-
gements.

Um der Interdisziplinarität des Themas gerecht
zu werden, war es sinnvoll und erfolgreich, die He-
rausgeberschaft durch führende Wissenschaftler
zu erweitern, und zwar durch zwei Ernährungs-
mediziner, einen Internisten und einen weiteren
Chirurgen.

Während der Entstehung dieser 8. Auflage sind
die „Leitlinie Enterale Ernährung“ unter der
Schirmherrschaft der Deutschen Gesellschaft für
Ernährungsmedizin (DGEM) und die „Empfeh-
lungen für die parenterale und enterale Ernäh-
rungstherapie des Erwachsenen“ der Österrei-
chischen Arbeitsgemeinschaft für klinische Er-
nährung (AKE) erschienen. Diese konnten daher
optimal eingearbeitet werden, ebenso wie die
Lehrinhalte der ESPEN-Kurse, die jetzt als „Basics
in Clinical Nutrition“ in der zweiten Auflage vor-
liegen. Eine Reihe von Mitarbeitern dieser Emp-
fehlungen haben ebenfalls an dem Buch mitge-
wirkt, so dass viele der hier dargelegten Empfeh-

lungen aus Konsensus-Diskussionen stammen.
Natürlich wurden aber auch Leitlinien und Emp-
fehlungen von anderen Fachgesellschaften bei
den einzelnen Kapiteln berücksichtigt.

Wie in den bisherigen Auflagen ist auch diesmal
versucht worden, praxisrelevantes Wissen vor-
dergründig darzustellen und die theoretischen
Grundlagen weiter zu konzentrieren. Das war um
so leichter möglich, da dieses vorliegende Buch
als Ergänzung zu dem Werk „Ernährungsmedi-
zin“ (Herausgeber: H.-K. Biesalski, P. Fürst, H. Ka-
spar, R. Kluthe, W. Pölert, Ch. Puchstein und H. B.
Stähelin; 2. Auflage, Thieme 1999) konzipiert
wurde. So konnten wir dieses Buch auf die Praxis
der Ernährungs- und Infusionstherapie beschrän-
ken, während allgemeine ernährungstherapeuti-
sche Probleme in der „Ernähungsmedizin“ abge-
handelt werden.

Viel Aufmerksamkeit wurde bei der Gesamtre-
daktion darauf gerichtet, Überschneidungen und
kontroverse Aussagen zu vermeiden und die Bei-
träge soweit wie möglich im Herangehen anzu-
gleichen, um trotz der vielen Autoren ein einheit-
liches Lehrbuch zu schaffen. Bei den Kapiteln
Künstliche Ernährung aus forensischer und ethi-
scher Sicht wurde keine Angleichung vorgenom-
men, sondern die Sichtweisen der Autoren belas-
sen. Dabei wurden eventuelle Überschneidungen
bewusst in Kauf genommen, da gerade diese
Probleme derzeit intensiv diskutiert werden.

Besonders dankbar sind wir dem Verlag Georg
Thieme für die großzügige und professionelle Un-
terstützung, insbesondere auch für die hervorra-
gende graphische Gestaltung dieser 8. Auflage.
Besonders danken möchten wir Herrn Dr. Markus
Becker, Frau Susanne Ristea, Herrn Clemens Bil-
harz, Frau Marion Holzer und Frau Andrea
Schwarz.

W. Hartig, H.-K. Biesalski, W. Druml,
P. Fürst und A. Weimann

Leipzig, Stuttgart, Wien und
Bonn, Dezember 2003
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